
Indienprojekt



Patenkinder in Nepal
• Seit einiger Zeit haben wir im Indienprojekt auch 

Patenschaften in Nepal.

• In den Schulen werden die Kinder aus dieser Bevölkerungsgruppe häufig gemobbt und 
unterdrückt, da sie von einer unteren Kaste kommen. 

• Von der CDH Stephanus werden dort 40 Kinder gefördert und über eine Patenschaft 
finanziert.

• Teilweise verwahrlost und mangelernährt, sind sie geschwächt 
und anfällig für Krankheiten. 

• Die Väter sind oftmals alkoholabhängig. 



Dieses Projekt ist 
in der Grenzlage 
zu Indien 
(am äußersten 
Norden Indiens).



In solchen 
Blechhütten 
wohnen die 
Familien



Die Hütten mit bis zu 12 
Bewohnern sind dunkel, 
wenig belüftet und 
staubig, die hygienischen 
Verhältnisse katastrophal. 



Zu den am meisten 
benachteiligten 
Bevölkerungsgruppen 
auch aufgrund des 
Kastensystems 
gehören hier die 
Mushar. 



Die Lebensverhältnisse 
sind äußerst armselig, 
die durchschnittliche 
Anzahl der Kinder liegt 
bei 4-6.



Über die CDH Stephanus werden aktuell 
9 Missionare unterstützt.

Missionare in der Patenschaft



Missionare wie Joseph Raju

Sind in Dörfern 
aktiv, wo Menschen 
nie etwas von der 
Botschaft des 
Evangeliums gehört 
haben.



Die Missionare haben oft 
die Gemeinde als 
Stützpunkt, wo sie von 
dort aus in der 
Umgebung arbeiten und 
Menschen die Frohe 
Botschaft verkünden.

Die Berichte folgen 
halbjährlich an die 
Unterstützer.


